
EUROPA

BEVÖLKERUNG
741 Millionen

FLÄCHE
10.180.000 km²

ANTEIL DER BEVÖLKERUNG 
UNTER 15 JAHREN: 16 %

ÖSTERREICH

BEVÖLKERUNG
8,5 Millionen

FLÄCHE
83.879 km²

ANTEIL DER BEVÖLKERUNG 
UNTER 15 JAHREN: 14 %

AFRIKA

BEVÖLKERUNG
1136 Millionen

FLÄCHE
30.221.532 km²

ANTEIL DER BEVÖLKERUNG 
UNTER 15 JAHREN: 41 %

LERNEN VON AFRIKA
Krisen, Konflikte und Katastrophen – damit werden in Europa afrikanische Länder 
in aller Regel assoziiert. Aber es gibt auch das andere Afrika, einen Kontinent, von 
dem sich viel lernen lässt und der mit zahlreichen Erfolgsmeldungen aufwartet. 
Daran erinnert auch das Europäische Jahr für Entwicklung 2015. Beispiele gibt es 
in Politik, Wirtschaft oder bei der erneuerbaren Energie. Bei Letzterer übertreffen 

Kenia, Tansania oder Mosambik Österreich bei weitem. Zahlreiche Innovationen 
zeigen, wohin die Reise auch bei uns gehen könnte: zum Beispiel beim bargeldlo-
sen Zahlungsverkehr oder im Bereich „E-Health“, also dem Angebot von Gesund-
heitsservices via Web oder SMS. Weitere Informationen über die einzelnen 
Länder, Projekte und Initiativen finden Sie auf derStandard.at/Schulinfografik.
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Es gibt unzählige 
Vorreiter in 
afrikanischen 
Ländern. Hier 
einige Beispiele 
aus den Bereichen 
bargeldloser 
Zahlungsverkehr 
am Handy oder 
Medizintechnik.IN
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SAATGUT
Digitale Gutscheine für Dünger und Saatgut helfen 
in Nigeria bei der Korruptionsbekämpfung.

M-PESA
Der Finanzdienst ermöglicht in Kenia und anderen 
Ländern Geldüberweisung per SMS.

CLINIC COMMUNICATOR
Diabetespatienten in Uganda erhalten per SMS 
Erinnerungen an Medikamenteneinnahme und Termine.

Was den Frauenanteil in 
der Politik betrifft, stellen 
uns viele afrikanische 
Länder in den Schatten. 
Zum Beispiel Ruanda, das 
in einem weltweiten Ranking 
auf Platz eins liegt.PO
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Viele afrikanische Staaten 
erzielen beachtliche 
Erfolge in Sachen 
Schulbildung: In der  
Republik Kongo konnte 
die Zahl der  
Nichtschulbesucher
deutlich gesenkt werden. 
Vor fünf Jahren betrug 
sie 81 Prozent, heute nur 
noch 19 Prozent.

19 %

PLATZ

SCHULE

Die afrikanische 
Wirtschaft wächst, 
trotz Rückschlägen in 
den Jahren 2008 
und 2011 liegt 
das afrikanische 
Wirtschaftswachstum 
deutlich über 
dem von Österreich 
und Europa.W
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WIRTSCHAFTSWACHSTUM
in % des BIPs

Wirtschaftswachstum heißt nicht 
automatisch Wohlstand. 
Es ist auch wichtig, dass 
die Wertschöpfung im Land bleibt: 
So exportieren ugandische 
Unternehmer nicht nur den Kakao, 
sondern produzieren 
selbst die Schokolade.

WERTSCHÖPFUNG

31 % 82 % 86 % 93 % 96 %
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ANTEIL ERNEUERBARER ENERGIE
am Gesamtverbrauch

95 %

Nicht nur bei Lösungen 
fürs intelligente 
Energiesparen, auch beim 
Einsatz erneuerbarer 
Energie sind uns Länder 
wie Kenia, Tansania, 
Mosambik und Äthiopien 
voraus. Das ist umso 
wichtiger, als der 
Energieverbrauch in Afrika 
stark steigt.

EN
ER

G
IE

WINDKRAFT
Der Inselstaat Kap Verde ist 
mehrfach ausgezeichneter 

Vorreiter in Sachen Windkraft.  
Bis 2020 soll der Gesamtbe-

darf aus erneuerbarer Energie 
gedeckt sein.

SOLAR
Spielt in vielen afrikanischen 

Ländern eine große Rolle, 
zum Beispiel in Marokko, 

Tendenz steigend. Strom aus 
der Wüste soll auch zu 

uns kommen.

WASSERKRAFT
Äthiopien will Afrikas größter 

Produzent bei Wasserkraft 
werden und investiert ein 
Drittel seines BIPs dafür. 

Bei Naturschützern 
umstritten.

INNERJ SOLUTION
Bei hohem Verbrauch in 
einem regionalen Netz 

motiviert diese tunesische 
Erfindung per SMS beim 

Stromsparen und Sammeln
von Bonuspunkten.


